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Spendeneingänge der Stiftung SSBW vom 01.12.2015 bis zum 30.11.2016   

Spenden bis 40,00 €: Gerhard Mucha 5,00 €, Franz Krotzky 5,00 €, Dr. Angelika 
Schueller-Voitl 5,00 €, Wilfried Hausmann 10,00 €, SL KG Kiel 10,00 €, Waltraud 
Kramer 10,00 €, Gertraud Gesser 10,00 €, Walter Schlesinger 10,00 €, Eva Marianne  
Reinhardt 10,00 €, Ludwig Straube 10,00 €, Ernst Rellig 10,00 €, Gottfried Leitner 
10,00 €, Albrecht Köllner 10,00 €, Helga Brauer 10,00 €, Wolfgang Böhm 10,00 €, 
Marianne Wondratschek 10,00 €, Kurt Josef Schnürch 10,00 €, Kurt Knauer 10,00 €,  
Erika Kahle 10,00 €, Elfriede Kunz 10,00 €, Gerhard Oehler 10,00 €, Adi u. Erwin 
Tschöpa 10,00 €, Anna Fenderl 10,00 €, Josef Wanke 10,00 €, Sieglinde Bergmann 
14,00 €, Josef Kimmel 15,00 €, Gerda Kollenda 15,00 €, Fritz Gumbsch 15,00 €,  
Birgitt Runge 15,00 €, Helga Krepinsky 15,00 €, Kurt Gregor 20,00 €, Herbert 
Schuch 20,00 €, Josef Arbes 20,00 €, Gustav Franze 20,00 €, Franz Karl Walter 
20,00 €, Herbert Kaulich 20,00 €, Franz Putschögl 20,00 €, Hans-Werner Hodel 
20,00 €, Günther Kraus 20,00 €, Frank Altrichter 20,00 €, Erna Staud 20,00 €, 
Franz Baume 20,00 €, Annemarie u. Ewald Krippner 20,00 €, Josef Kalous 20,00 €,  
Angela Weinert 20,00 €, Anna Maria Schmied 20,00 €, Anna Rohrhirsch 20,00 €, 
Berta Knapp 20,00 €, Rosa Gottschlich 20,00 €, Editka Zirngibl 20,00 €, Elfriede 
Baars 20,00 €, Eva Polak 20,00 €, Helga Panhans 20,00 €, Helga Trautner 20,00 €,  
Hildegund Pobel 20,00 €, Johanna Zimmermann 20,00 €, Margarete Friemel  
20,00 €, Regina Gabel-Möller 20,00 €, Bianca Trummer 20,00 €, Prof. Dr. Günter 
Köhler 20,00 €, Dr. Peter Hilsch 20,00 €, Rudolf Fischer 20,00 €, Dr. Hans Rosen-
kranz 20,00 €, Rudolph Lengfeld 20,00 €, Ulrich Weber 20,00 €, Wilhelm Gebert 
20,00 €, Rudolf Ruzicka 20,00 €, SL OG Oberndorf 20,00 €, Prof. Dr. Friedrich  
Frank 20,00 €, Albrecht Scherli 25,00 €, Franz Tasler 25,00 €, Franz Zaufall  
25,00 €, Reinhard Loh 25,00 €, Monika Zander 25,00 €, Heinz Böhm 25,00 €,  
Winfried Starch 25,00 €, Michael Scholz 25,00 €, Eggert Stoltenberg 25,00 €,  
Jürgen Heck 25,00 €, Ehrengard Ganse 25,00 €, Kurt Heinl 25,00 €, Erika Herget 
25,00 €, Bernhard Moll 30,00 €, Gottfried Schwarzer 30,00 €, Walter Hecht 30,00 €, 
Anna Baudis 30,00 €, Arthur Katze 30,00 €, Anneliese Pasenau 30,00 €, Annegret 
Kudlich 30,00 €, Emil Werner 30,00 €, Franz Wallner 30,00 €, Ursula Weißgärber  
30,00 €, Freundeskreis für Europ. Jugendarbeit e.V. 30,00 €, Herlinde Lutz  
30,00 €, Paul Wohlsecker 30,00 €, Gerlinde Müller 30,00 €, Ingrid Kaiser  
30,00 €, Helene Moritz 30,00 €, Helmut Sedlatschek 30,00 €, Helmut Bisko  
30,00 €, Karl-Werner Kronier 30,00 €, Edith Lakomy 30,00 €, Karl Richter 35,00 €,  
Otto Chwalkowski 35,00 €, Johann Zapf 35,00 €, Hubert Pietsch jun. 40,00 €,  
Heimatverband Falkenauer e.V. 40,00 €, Klaus Franz 40,00 €, Gertraud  
Hoffmann 40,00 €
Spenden bis 50,00 €: Editha Becher 50,00 €, Ingeborg Birke 50,00 €, Ilse Kölbl 
50,00 €, Hedwig Mitter 50,00 €, Waltraut Kraus 50,00 €, Erika Jandausch 50,00 €, 
Germana Tauschek 50,00 €, Prof. Dr. Konrad Kerck 50,00 €, Ingeburg Alesi 50,00 €,  
Ingrid Kinzel 50,00 €, Ingrid Müller 50,00 €, Michael Alliger 50,00 €, Friedrich  

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, auch an die, die nicht genannt werden möchten!

Nitschmann 50,00 €, Johanna Strobl 50,00 €, Gerda Topalow 50,00 €, Dr. Dieter 
Liebsch 50,00 €, Maria Scherzl 50,00 €, Erwin Ulm 50,00 €, Franz Hühnel 50,00 €,  
Herbert Pietschmann 50,00 €, Dr. Josef Schudoma 50,00 €, Dr. Ingeborg u. Lothar  
Rippel 50,00 €, Ernst Köhler 50,00 €, Gunter Baldauf 50,00 €, Günther Prade  
50,00 €, Gustav Ullrich 50,00 €, Gerd Hoffmann 50,00 €, Herbert Herzig 50,00 €,  
Erich Klimesch 50,00 €, SL Heimtattreffen Wetzwalde-Kohlige 50,00 €, Hubert  
Rogelböck 50,00 €, Hugo Walzel 50,00 €, Karl Böhm 50,00 €, Karl Meidl 50,00 €, 
Otfried Janik 50,00 €, SL Heimattreffen Oberdörfer 50,00 €, Kirchsprengeltreffen  
Brins 50,00 €, Arnulf Tobiasch 50,00 €, SL KG Landshut 50,00 €, Eberhard  
Heiser 50,00 €, Erich Ossadnik 50,00 €, Ernst Bauer 50,00 €, Fritz Plamper  
50,00 €, Walter Eichler 50,00 €, Tomesch GmbH & Co. 50,00 €, Friedrich Schmidt 
50,00 €, Barbara Mohnert 50,00 €
Spenden bis 100,00 €: Anni Hoffmann 55,00 €, Werner Kimmel 58,40 €, Helga 
Oberloskamp 60,00 €, LBA Komotau Kl. 2/3 80,00 €, Gisela Kudlich 80,00 €, SL 
KG Bad Kissingen 100,00 €, Anni Niederwieser 100,00 €, Gerhild Lucke 100,00 €, 
Dr. Raimund Paleczek 100,00 €, Dr. Reinhard Rücker 100,00 €, SL KG Waiblingen 
100,00 €, SL OG Kitzingen 100,00 €, Edith Ekanayake 100,00 €, Christl Pfeifer 
100,00 €, Ulrich Feldmann 100,00 €, Günther Nägele 100,00 €, Ulli Walter 100,00 €,  
Walter Hobohm 100,00 €, Gustav Binder 100,00 €, Herbert Haischmann 100,00 €,  
Lucie u. Steffen Hörtler 100,00 €, Franz Kwicela 100,00 €, Ulrich Rümenapp  
100,00 €, Wilhelm Gottmann 100,00 €, Horst Fleissner 100,00 €, Othmar Schaner 
100,00 €, Freifrau Hanna von Tettau 100,00 €, Rautgunde Heinsch-Spinka 100,00 €,  
Ingrid Maier 100,00 €, Othmar Doleschal 100,00 €
Spenden bis 400,00 €: Gernot Hilbert 120,00 €, Gerhard Sedlatschek 120,00 €,  
Irmgard Krifft 125,00 €, Manfred Josef Hüber 130,00 €, Ulrike Eller 150,00 €,  
Liselotte Ulrik-Beck 150,00 €, Sudetendeutscher Altenclub e.V. 150,00 €, Elmar 
Schneider Omnibusunternehmen GmbH & Co. KG 150,00 €, Helga Lehmann 
150,00 €, Rüdiger Eichhorn 200,00 €, Helmut Odenwald 200,00 €, Volker Umann 
200,00 €, Bildungsstättenberatung GmbH Krause & Böttcher 200,00 €, Heimat- 
gemeinden des Bez. Brüx e.V. 200,00 €, Waltraud Kretschmer 200,00 €, Elise  
Klimesch 200,00 €, Martha Müller 200,00 €, Arnulf Streit 200,00 €, Josefa Dausch 
200,00 €, Kilian Reichert 200,00 €, Hermann Walther 250,00 €, Johannes Brand 
250,00 €, Renate Slawik 250,00 €, Dr. Arlinde Englert-Kröner 300,00 €
Spenden über 400,00 €: Edith Staud 500,00 €, Torsten Pfeifer 500,00 €, Ingenieur-
büro Rabenstein 500,00 €, Alfred Kipplinger 750,00 €, Utta Ott 1.000,00 €, Wolfgang 
Tegethoff 1.000,00 €, Dr. Otto Reigl 1.000,00 €, Dr. Günter Reichert 1.000,00 €,  
Stefani u. Ernst Hudl 1.500,00 €, Bernd Keller 1.500,00 €, Druckerei Lutz 1.500,00 €, 
SL KG Schweinfurt 2.500,00 €, SL KG Bad Tölz-Wolfratshausen 2.500,00 €, SL KG 
Düsseldorf 3.000,00 €, Hildegard Moldan 3.000,00 €, SL KG Offenbach 5.000,00 €

Oskar Kreibich wurde im Jahr 1916, also vor genau 100 Jahren, 
in Seifersdorf in Nordböhmen geboren und ist 1984 in Backnang  
gestorben. Kreibich hatte an den Kunstakademien in Prag  
und Berlin studiert und war sein gesamtes Leben ein freischaf-
fender Künstler. Seit Kriegsende wohnte er in Backnang und 
machte sich insbesondere einen Namen als Porträtmaler, u. a.  
porträtierte er Konrad Adenauer und Theodor Heuss. Daneben  
malte er Landschaften und illustrierte Bücher. Für den öffentli-
chen Raum schuf er plastische Arbeiten. Die Stadt Backnang  
und der dortige Kunstverein widmeten ihm 2016 eine  
Gedächtnisausstellung.

Nachdem das Original des historischen Heiligenhof-Schildes dem  
Sudetendeutschen Museum in München zur Verfügung gestellt wurde, 
steht eine originalgetreue Kopie jetzt neben den Informationstafeln 
über die Sudetendeutschen und den Heiligenhof auf dem gegenüber-
liegenden Parkplatz.
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2. bis 8. Januar 
Heiligenhofer Werkwoche 

20. bis 22. Januar 
Spurensuche 
Seminar für ehrenamtlich tätige Bürger in der Verbandsarbeit 

22. bis 27. Januar 
Auf das Gestern schauen und das Morgen gewinnen
Verständigungspolitisches Seminar 

27. und 28. Januar
Die Zukunft Europas oder: Wer sind wir Europäer und wer 
wollen wir in Zukunft sein? 
Seminar in Zusammenarbeit mit der Paneuropa-Union Bayern 

10. bis 12. Februar 
Menschenrechte in Geschichte und Gegenwart – Wege  
staatlicher und gesellschaftlicher Diskriminierung 
Seminar in Zusammenarbeit mit der „Jüngeren und mittleren  
Generation Südmähren“ 

17. bis 19. Februar 
Von den Jungtürken bis Erdoğan. Türkische Geschichte im 
20. und 21. Jahrhundert 
Seminar in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis für Volkgrup-
pen- und Minderheitenfragen sowie dem Internationalen Institut 
für Nationalitätenrecht und Regionalismus (INTEREG) 

19. bis 24. Februar 
Von Lenin bis Putin – Ein russisches Jahrhundert 
Seminar für politisch-historisch interessierte Personen 

12. bis 14. März 
Nachhall des Vergangenen – Brücken zur Zukunft
Bildungswoche in Zusammenarbeit mit der Heimatlandschaft 
Schönhengstgau, den Heimatkreisen Kaaden und Tetschen-
Bodenbach sowie der deutschen Minderheit in Tschechien und 
tschechischen Bürgern 

12. bis 19. März 
Walther-Hensel-Singwoche 

2. bis 7. April 
Verbindungen zwischen Deutschland und Ostmitteleuropa
Ost-West-Jugendakademie

7. bis 13. April 
60. Heiligenhofer Ostersingwoche
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7. bis 9. Juli 
33. Heimattag des Heimatkreises Braunau / Sudetenland e.V.

13. bis 28. Juli 
Deutsch-tschechische Kinderfreizeit 

20. bis 25. August 
Mehr als Nachbarn? Deutsche und Ostmitteleuropäer 
Seminar für Bundesbürger sowie ausländische Gäste 

10. bis 15. September
Wohin verändert sich Europa?
Seminar in Zusammenarbeit mit der deutschen Gemeinschaft in 
Gdingen und Danzig 

18. bis 20. September 
Verbundene Geschichte – Deutschland, Bayern, Franken 
und der europäische Südosten
Seminar für junge Erwachsene aus Deutschland und Sieben- 
bürgen 

13. bis 15. Oktober
25 Jahre Deutsch-tschechoslowakischer 
Nachbarschaftsvertrag und 20 Jahre Deutsch-tschechische 
Regierungs-Erklärung 
Seminar in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Sudeten- 
deutscher Akademiker 

12. bis 17. November 
Deutsch-tschechische Wechselbeziehungen in Vergangen-
heit und Gegenwart
Seminar für Multiplikatoren, ehrenamtlich Tätige und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger

30. November bis 3. Dezember
55. Heiligenhofer Adventsingen

Das vollständige Seminarprogramm können Sie in unserem  
gedruckten Jahresprogramm oder auf unserer Homepage  
http://heiligenhof.de/de/seminare/bildungsprogramm/ ansehen. 
Alle Veranstaltungen sind frei zugänglich und kosten in der Regel 
(entsprechende öffentliche Förderung vorausgesetzt) 60 Euro  
für eine Wochenendveranstaltung sowie 150 für ein fünftägiges 
Seminar für bundesdeutsche Erwachsene (inkl. Unterkunft im 
DZ, Verpflegung und Programmkosten). Für Studierende und 
Teilnehmer aus Ostmitteleuropa gibt es teilweise günstigere 
Sonderpreise. Die gemeinschaftspflegenden Maßnahmen  
werden nicht gefördert. Hier sind höhere Teilnahmebeiträge 
möglich. 

Seminarprogramm 2017 – Eine Auswahl 


